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Amtsblatt
für die Stadt Langewiesen
mit dem Ortsteil Oehrenstock
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SR 303/2007
Beschluss zur Behandlung der nachfolgenden Tagesordnungs-
punkte unter Ausschluss der Öffentlichkeit
SR 304/2007
Festlegung des Termins für eine Sonderstadtratssitzung zur
Umschuldung eines Kredites für Freitag, den 29. Juni 2007,
17.00 Uhr
SR 305/2007
Herstellung der Öffentlichkeit zum Beschluss SR 304/2007, der
unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefasst worden ist
SR 306/2007
Beschluss zur Herstellung der Öffentlichkeit der 23. Stadtratssit-
zung

Vereinbarung

Bildung einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft zur
Erarbeitung eines integrierten ländlichen

Entwicklungskonzeptes (ILEK)

Präambel
Im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 52/2005 wurde die Förderricht-
linie des Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz
und Umwelt zur Förderung der integrierten ländlichen Entwick-
lung veröffentlicht. Die raumbezogenen Maßnahmen der Dorf-
erneuerung, Flurbereinigung, Wegebau und agrarstrukturellen
Entwicklungsplanung wurden in einen Fördergrundsatz “lnte-
grierte ländliche Entwicklung” überführt. 
Bisher isolierte Einzelmaßnahmen der Kommunen sollen bes-
ser aufeinander abgestimmt und gezielt zur Entwicklung der
ländlichen Region eingesetzt werden.

§ 1
Mitglieder der “Kommunalen AG”

(1) Die in der Anlage aufgeführten Kommunen, jeweils vertreten
durch den Bürgermeister, bilden nach § 5 ThürKGG eine “Kom-
munale Arbeitsgemeinschaft” -  nachfolgend “Kommunale AG”
genannt.
Sie bedienen sich zur Umsetzung eines Regionalmanage-
ments.
(2) Weitere natürliche und juristische Personen des öffentlichen
und privaten Rechts können sich als regionale Partner an der
“Kommunalen AG” als fördernde und beratende Mitglieder be-
teiligen, wenn sie die Interessen der “Kommunalen AG” vertre-
ten bzw. Bezugspunkte dazu vorliegen.
(3) Die Beteiligten der “Kommunailn AG” sind als Anlage zu die-
ser Vereinbarung genau benannt. Bei Beitritten oder Austritten
wird diese Vereinbarung entsprechend geändert, in dem die ge-
nannte Anlage über die Mitglieder “Kommunale AG” aktualisiert
wird.

§ 2
Aufgabe der “Kommunalen AG”

Erarbeitung eines ILEK entsprechend der Förderrichtlinie des
Thüringer Ministeriums für Landwirtschaft, Naturschutz und Um-
welt zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung in
den beteiligten ländlichen Städten und Gemeinden der Region
Südöstlicher llmkreis (Thür. Staatsanzeiger Nr. 52/2005).
(1) Die “Kommunale AG” verfolgt die kommunale Aufgabe, ein
integriertes ländliches Entwicklungskonzept zu erarbeiten.
(2) Die Beteiligten der “Kommunalen AG” verpflichten sich un-
tereinander zu einer vertrauensvollen Zusammenarbeit.

§ 3
Geschäftsordnung

(1) Die “Kommunale AG” ist nicht rechtsfähig.
(2) “Die Kommunale AG” bildet eine Mitgliederversammlung.
Jeder Beteiligte an der “Kommunalen AG” benennt jeweils eine
Person, die den Beteiligten in der Mitgliederversammlung ver-
tritt. Die Mitgliederversammlung wählt aus ihrem Kreis einen
Vorsitzenden. Der Vorsitzende bereitet die Sitzungen der Mit-
gliederversammlung vor, lädt zu den Versammlungen ein, leitet
die Sitzungen und sichert die Anfertigung eines Protokolls über
den Sitzungsverlauf.
(3) Die Sitzungen der Mitgliederversammlung finden minde-
stens halbjährlich, jedoch so oft es die Geschäftslage erfordert,
statt. Die Sitzung ist unverzüglich einzuberufen, wenn einer der
Beteiligten dies schriftlich unter Angabe des Beratungsgegen-
standes verlangt. Die Einladung erfolgt schriftlich durch den
Vorsitzenden unter Angabe von Ort, Zeit und Tagesordnung.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

der Stadt Langewiesen über den Vorentwurf zum
Planinhalt Bebauungsplan “Goldener Rand”

Frühzeitige Bürgerbeteiligung

Gem. § 3 (1) Baugesetzbuch sind die Bürger möglichst frühzei-
tig über die allgemeinen Ziele, Zwecke und die voraussichtli-
chen Auswirkungen der Planung zu informieren. Der Vorentwurf
zum Planinhalt für den Bebauungsplan “Goldener Rand” (Allge-
meines Wohngebiet) wird in der Zeit vom

11.06. - 13.07.2007
während der Öffnungszeiten
dienstags 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:45 Uhr
mittwochs 09:00 - 12:00 Uhr
donnerstags 14:00 - 16:45 Uhr
freitags 09:00 - 11:30 Uhr
im Rathaus Langewiesen, Ratsstraße 2, Bauamt Zimmer 9 öf-
fentlich ausgelegt. Während dieser Zeit können von jedermann
Anregungen und Bedenken zum Bebauungsplanvorentwurf
geäußert oder zur Niederschrift gebracht werden. 

Langewiesen, 29.05.2007
gez. Brandt
Bürgermeister - Siegel -

Beschlüsse

der 23. Stadtratssitzung vom 7. Mai 2007

SR 297/2007
Aufnahme des Antrages von “Die Linke/PDS” vom 07.05.07,
dass sich die Stadt Langewiesen an das Bündnis gegen die
380-kV-Stromtrasse anschließt, in die heutige Tagesordnung
SR 298/2007
Bestätigung der geänderten Tagesordnung
SR 299/2007
Genehmigung der Niederschrift über die 22. Stadtratssitzung
vom 12.03.07
SR 300/2007
Billigung und Auslegung des Entwurfs zum Bebauungsplan Ge-
werbegebiet “Oberweg” in Langewiesen, bestehend aus der
Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen sowie der Be-
gründung und dem Grünordnungsplan
SR 301/2007
Gewährleistungsübernahme zum Geschäftsbesorgungsvertrag
Wohngebiet “Goldener Rand”
SR 302/2007
Die Stadt Langewiesen schließt sich dem Bündnis gegen die
380-kV-Stromtrasse an.
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Die für die Sitzung erforderlichen Unterlagen sollen beigefügt
werden. Zwischen dem Tag der Versendung der Einladung und
der Sitzung sollen mindestens 10 Tage liegen. Der Tag der Ver-
sendung und der Sitzung werden dabei nicht mitgerechnet. Bei
zu begründender Dringlichkeit kann die Frist verkürzt werden.
Die Sitzungen sind grundsätzlich nicht öffentlich. Es kann be-
schlossen werden, Gäste, Sachverständige etc. zuzulassen.
(4) Jeder Beteiligte der “Kommunalen AG” hat eine Stimme in
der Mitgliederversammlung. Die Mitgliederversammlung ist be-
schlussfähig, wenn so viele Stimmen vertreten sind, dass mehr
als die Hälfte der Gesamtstimmzahl anwesend ist. Die Mitglie-
derversammlung fasst ihre Beschlüsse mit einfacher Mehrheit.
An Beschlüsse über Angelegenheiten der Geschäftsführung,
des Finanzbedarfes und Verfahrensfragen sind die Beteiligten
gebunden, wenn die Mehrheit der zuständigen Organe der be-
teiligten Gebietskörperschaften dieser Vereinbarung zuge-
stimmt hat. Im Übrigen haben Beschlüsse für die Beteiligten
Empfehlungscharakter.
(5) Die Führung der Geschäfte der “Kommunalen AG” über-
nimmt die Gemeinde des Vorsitzenden der Mitgliederversamm-
lung (nachfolgend geschäftsführende Gemeinde genannt), ver-
treten durch den Bürgermeister.
Die geschäftsführende Gemeinde hat insbesondere auf der
Grundlage der Beschlüsse der Mitgliederversammlung der
“Kommunalen AG” die Aufgabe, Fördermittel zu beantragen
und zu verwalten, bewilligte Fördermittel zur Durchführung ab-
gestimmter Maßnahmen einzusetzen sowie den Verwendungs-
nachweis gegenüber dem Fördermittelgeber zu führen. Die Mit-
glieder der “Kommunalen AG” verpflichten sich, an diesem
Verfahren zügig mitzuwirken, insbesondere die erforderlichen
Auskünfte zu erteilen und die Belege beizufügen.
(6) Detailaufträge der “Kommunalen AG” vollziehen die betref-
fenden Kommunalverwaltungen.

§ 4
Finanzierung, Durchführung von Maßnahmen

(1) Zur Finanzierung der Erarbeitung ILEK werden die Beteilig-
ten der “Kommunalen AG” auf der Grundlage der Einwohner-
zahlen und der Gemeindeflächen Eigenmittel bereitstellen, um
die Finanzierung entsprechend der Förderrichtlinie über die in-
tegrierte ländliche Entwicklung zu sichern. Die Berechnung für
die Kommunen ergibt sich aus der beiliegenden Anlage A.
Grundlage sind die Einwohnerzahlen am 31.12. des Vorjahres
(für 2007: die Einwohnerzahlen vom 31.12.2006).
(2) Sofern Fördermittel bewilligt werden, sind die Beteiligten der
“Kommunalen AG” verpflichtet, daran mitzuwirken, dass diese
Fördermittel zweckentsprechend und unter Beachtung der son-
stigen förderrechtlichen Bestimmungen eingesetzt werden. Die
Beteiligten der “Kommunalen AG” sind zur Erstellung von Ver-
wendungsnachweisen entsprechend der bewilligten Maßnah-
men verpflichtet.
(3) Die an der “Kommunalen AG” Beteiligten stellen Unterlagen
jeder Art, die durch sie oder in ihrem Auftrag erarbeitet wurden,
sowie sonstige Leistungen unentgeltlich zur Verfügung, soweit
sie zur Aufgabenerfüllung aus diesem Vertrag dienen. Die Be-
teiligten der “Kommunalen AG” verpflichten sich insbesondere,
Personal zur Mitarbeit in der Mitgliederversammiung unentgelt-
lich abzustellen.
(4) Anfallende Kosten für Verwaltungsleistungen bei den Betei-
ligten werden durch die Beteiligten jeweils selbst getragen.

§ 5
Beendigung der Tätigkeit der “Kommunalen AG”

(1) Die “Kommunale AG” endet mit Auslauf der Bewilligungs-
zeiträume der Fördermittel; jedoch nur, wenn der prüffähige
Verwendungsnachweis für in Anspruch genommene Fördermit-
tel von der Bewilligungsbehörde sowie weiteren berechtigten
Stellen bestätigt wurde und weitere Anforderungen an die
“Kommunale AG” nicht erhoben werden.
(2) Der Gesamtverwendungsnachweis wird von der geschäfts-
führenden Gemeinde erstellt. Im Innenverhältnis haben die Mit-
gliedskommunen die jeweiligen Einzelverwendungsnachweise
in Eigenverantwortung für die von ihnen durchgeführten und ab-
geschlossenen Maßnahmen zu erarbeiten und der geschäfts-
führenden Gemeinde zur Verfügung zu stellen.
(3) Eine Kündigung der Mitgliedschaft durch eine der kommuna-
len Vertragsparteien ist ausgeschlossen. Die Kündigung regio-
naler Partner ist möglich, wenn diese nicht an der Finanzierung
des Regionalmanagements teilnehmen bzw. auf die Erstattung
eingezahlter finanzieller Mittel verzichten.
(4) Die Aufhebung der “Kommunalen AG” wird mit der Mehrheit
der Beteiligten beschlossen.

(5) Vor Beendigung der Tätigkeit der “Kommunalen AG” erfolgt
die Rechnungslegung und insbesondere der Verwendungs-
nachweis über eingesetzte Fördermittel.
(6) Im Innenverhältnis stellen die Beteiligten der “Kommunalen
AG” die geschäftsführende Gemeinde von Schäden frei, die ins-
besondere durch einen zweckwidrigen Einsatz der Fördermittel,
deren verspätete Verwendung oder Abrechnung durch die Be-
teiligten an der “Kommunalen AG” entstehen.

§ 6
Schlussbestimmungen

(1) Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen zu
ihrer Wirksamkeit der Schriftform.
(2) Sollte eine der Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam
sein, wird die Wirksamkeit des gesamten Vertrages dadurch
nicht berührt. Die Vertragsparteien sind verpflichtet, in Verhand-
lungen darüber einzutreten, wie eine solche unwirksame Rege-
lung durch eine Regelung ersetzt werden kann, die dem wirt-
schaftlichen Zweck dieses Vertrages am nächsten kommt. Im
Zweifel gilt das Gesetzesrecht.

§ 7
Inkrafftreten

Die Vereinbarung tritt in Kraft mit der Unterschrift der Beteiligten.
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Wir gratulieren

... zum Geburtstag
am 01.06. Frau Marianne Aschenbach zum 82. Geburtstag
am 01.06. Herrn Manfred Krannich zum 71. Geburtstag
am 01.06. Herrn Klaus Rose zum 76. Geburtstag
am 01.06. Frau Ursula Schmidt zum 80. Geburtstag
am 01.06. Herrn Heinz Siegmund zum 81. Geburtstag
am 02.06. Frau Inge Dziubrys zum 77. Geburtstag
am 03.06. Herrn Dieter Hörold zum 65. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 03.06. Herrn Winfried Polixa zum 68. Geburtstag
am 04.06. Frau Sigrid Franke zum 76. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 04.06. Frau Christa Hellmund zum 76. Geburtstag
am 04.06. Herrn Harry Hörold zum 80. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 04.06. Frau Ursula Krannich zum 65. Geburtstag
am 04.06. Frau Rosemarie Krauße zum 70. Geburtstag
am 04.06. Herrn Heinz Renner zum 72. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 04.06. Frau Roswitha Wuttig zum 71. Geburtstag
am 05.06. Frau Liane Polte zum 74. Geburtstag
am 05.06. Frau Edelgard Seeber zum 70. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 07.06. Herrn Dieter Koch zum 70. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 07.06. Herrn Karl-Adolf Menzel zum 73. Geburtstag
am 08.06. Frau Waltraud Heinig zum 65. Geburtstag
am 08.06. Frau Margarete Kirstein zum 76. Geburtstag
am 08.06. Herrn Helmut Koch zum 81. Geburtstag
am 08.06. Herrn Heinz Lieberwirth zum 77. Geburtstag
am 08.06. Frau Lotte Seeber zum 84. Geburtstag
am 09.06. Frau Helga Günschmann zum 71. Geburtstag
am 09.06. Frau Renate Schmidt zum 69. Geburtstag
am 09.06. Frau Waltraut Schmidt zum 74. Geburtstag
am 10.06. Herrn Alfred Heyer zum 77. Geburtstag
am 10.06. Herrn Roland Leidel zum 82. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 10.06. Herrn Horst Ludwig zum 65. Geburtstag
am 11.06. Frau Erika Jacob zum 71. Geburtstag
am 11.06. Herrn Manfred Praße zum 77. Geburtstag
am 11.06. Frau Betty Schmidt zum 80. Geburtstag
am 12.06. Frau Edelgard Fischer zum 78. Geburtstag
am 12.06. Herrn Konrad Oemus zum 69. Geburtstag
am 12.06. Frau Dora Schröder zum 77. Geburtstag
am 13.06. Herrn Hans Thon zum 73. Geburtstag
am 15.06. Frau Charlotte Sauerteig zum 86. Geburtstag
am 17.06. Frau Käte Fabian zum 67. Geburtstag
am 17.06. Herrn Günter Linke zum 68. Geburtstag
am 17.06. Herrn Eginhard Seeber zum 67. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 17.06. Herrn Rudolf Völker zum 80. Geburtstag
am 18.06. Frau Renate Langnau zum 71. Geburtstag
am 18.06. Frau Ulla Tresselt zum 65. Geburtstag
am 19.06. Herrn Dieter Güntzel zum 67. Geburtstag
am 19.06. Frau Helga Schmidt zum 67. Geburtstag
am 20.06. Frau Ingeborg Wilhelm zum 87. Geburtstag
am 21.06. Herrn Heinz Herbarth zum 85. Geburtstag
am 21.06. Frau Helga Siegmund zum 66. Geburtstag
am 22.06. Frau Doris Hoffmann zum 69. Geburtstag
am 22.06. Frau Helga Schneider zum 80. Geburtstag
am 22.06. Frau Gertrud Schühler zum 76. Geburtstag
am 22.06. Herrn Reiner Schumann zum 66. Geburtstag
am 23.06. Frau Helgard Burgold zum 72. Geburtstag
am 23.06. Herrn Gerhard Lauterbach zum 81. Geburtstag
am 24.06. Herrn Ralf Kobelt zum 70. Geburtstag
am 24.06. Frau Karin König zum 68. Geburtstag
am 24.06. Frau Elvira Pusch zum 69. Geburtstag
am 26.06. Herrn Josef Ringmayer zum 75. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 27.06. Herrn Horst Koch zum 78. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 27.06. Frau Waltraud Kreußel zum 69. Geburtstag
am 27.06. Herrn Bruno Langnau zum 75. Geburtstag
am 27.06. Frau Ingrid Liebsch zum 72. Geburtstag
am 27.06. Herrn Erich Möller zum 70. Geburtstag
am 27.06. Herrn Karl-Heinz Rose zum 72. Geburtstag
am 27.06. Herrn Achim Schadwinkel zum 66. Geburtstag

am 27.06. Herrn Walter Scholz zum 73. Geburtstag
am 28.06. Frau Margot Heubach zum 75. Geburtstag
am 28.06. Herrn Dieter Krauße zum 69. Geburtstag
am 28.06. Frau Irene Lich zum 81. Geburtstag
am 28.06. Frau Renate Müller zum 72. Geburtstag

OT Oehrenstock
am 28.06. Frau Rosmarie 

Schmiedeknecht zum 73. Geburtstag
am 29.06. Frau Rosmarie Fischer zum 67. Geburtstag
am 29.06. Herrn Edgar Heinze zum 66. Geburtstag
am 29.06. Herrn Herwart

Schmiedeknecht zum 78. Geburtstag
am 30.06. Frau Christa Bähringer zum 81. Geburtstag
am 30.06. Frau Erla Seidell zum 65. Geburtstag

OT Oehrenstock

Veranstaltungen

Lieder zur Gitarre
Am Sonnabend, dem 16.06.2007, um 19.00 Uhr gestaltet die
Gruppe “Udo & Freunde” im Hof des Heinse Hauses Langewie-
sen (bei schlechtem Wetter im Heinse Haus) ihr 10-jähriges
Bühnenjubiläum. Die Gruppe hat beschlossen aus diesem An-
lass ein Konzert mit all ihren Freunden zu gestalten.
Wir werden Tanz-, Handwerks- & Ständelieder aus vergange-
nen Zeiten darbieten. 
Zu diesem Konzert möchte die Gruppe alle Liebhaber der Musik
herzlichst einladen. Wir freuen uns auf ein sangesfreudiges Pu-
blikum. 
Für eine Überraschung ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei!
Udo Moritz
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Veranstaltungskalender Juni 
für die www-Region Langewiesen 2007

Sonstiges

Antennengemeinschaft Langewiesen (ATGL) informiert 

1. An alle Internet-lnteressierten der Antennengemeinschaft

Schnelleres Internet per Antenne ab sofort im gesamten Kabelnetz der ATGL verfügbar.
Für alle Mitglieder der ATGL stehen aktuell 2 Zugangsklassen für das Internet aus der Antennendose zur Verfügung:
Zugangsklasse A (Flatrate mit 128/64 Kbps für 9 Euro) und
Zugangsklasse B (Flatrate mit 512/128 Kbps für 15 Euro).

Amtsblatt für die Stadt Langewiesen mit dem Ortsteil Oehrenstock - 7 - Nr. 06/07



Obige und alle zukünftigen Beitragsklassen sind reine Flatrates
ohne Volumen-/Zeitbeschränkung. Der Breitbandzugang liegt
24h/7d an, es erfolgt keine Zwangsunterbrechung. Die gemein-
same Internetanbindung aller Internetnutzer der ATGL erfolgt
zur Zeit über eine synchrone 4 Mbit/s-Standleitung (per Richt-
funk) nach llmenau und ist ohne technischen Mehraufwand bis
auf 10 Mbit/s erweiterbar.
Achtung! Die Mitglieder, die noch keine oder eine negative
Rückantwort auf ihre Internetvormerkung erhalten haben,
können ab sofort einen Internetzugang beantragen. Formu-
lare liegen im Büro der ATGL und bei der Firma Kloß & Reiß
aus.

2. Änderungen im digitalen Fernseh- und
Rundfunkempfang

Bei der digitalen Übertragung von Fernseh- und Rundfunksig-
nalen gibt es seitens der verantwortlichen Medienanstalten Än-
derungen in der Übertragung. Dieses erfordert eine Umrüstung
der Technik in der Kopfstation. Dadurch kann es zu kurzzeitigen
Unterbrechungen im Empfang der Sendergruppe SAT1/PRO7
kommen. Diese Umrüstarbeiten werden zeitnah zum Ände-
rungstermin der Medienanstalten vorgenommen. Gleichzeitig
muss jeder Inhaber einer digitalen Empfangseinheit (z. B. d-
box) einen automatischen Sendersuchlauf starten. Falls das
nicht möglich ist, muss der Sendersuchlauf manuell gesteuert
werden. Die dazu notwendigen Angaben werden veröffentlicht.

3. Allgemeine Mitteilungen der
Antennengemeinschaft

Öffnungszeiten / Post / E-Mail / Telefon 
Öffnungszeiten im Büro der ATGL: Dienstag 18 - 19 Uhr (außer
Feiertage) und nach Vereinbarung. 
Schriftliche Angelegenheiten bitte in Briefkasten der ATGL ein-
werfen oder an den Vorstand der Antennengemeinschaft Lan-
gewiesen (ATGL), Ratsstr. 2, 98704 Langewiesen schicken.
Der Briefkasten befindet sich am Rathauseingang und wird
werktäglich geleert. Elektronische Post ist an info@antenne-
langewiesen.de zu richten. 
Für allgemeine Anfragen erreichen Sie uns telefonisch zu den
Öffnungszeiten unter (03677) 209436 und zu allen anderen Zei-
ten unter (03677) 679890. Bei technischen und sonstigen Pro-
blemen wählen Sie bitte die bekannten Servicenummern (siehe
Videotext und Homepage).
Ihr Antennenvorstand
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Anzeigenteil

Urlaub in Thüringen?

Jetzt bei uns.
Alles zum Thema Urlaub in Thüringen auf 76 Seiten.

Fordern Sie gegen 2,50 EUR in Briefmarken (inkl. Porto) unser aktuelles Urlauberjournal für Ihre Reiseplanung an.

Verlag + Druck Linus Wittich GmbH, In den Folgen 43, 98704 Langewiesen, Tel. 03677/2050-0

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, den 22.06.2007

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, den 29.06.2007
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